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Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Neue Folge Band III . Juni . Jahrgang 1910 .

Inhalt : 1. Die Veranlagung zur Einkommenſteuer für das Jahr 1910 . — 2. Die Bewertung der Ernteerträge der wichtigſten Fruchtarten in den Jahren 1906 - —1909 in Baden . — 3. Staatlich unterſtützte Lehrlings⸗werkſtätten im Jahr 1909 . — 4. Die Tilgungsdarlehen der badiſchen Gemeindeſparkaſſen im Jahr 1909 .5. Salzerzeugung und Salzabſatz in Baden im Jahr 1909 . — 6. Die Schlachtvieh - und Fleiſchbeſchau imII . Vierteljahr 1910 . 7. Ergebniſſe der deutſchen Bodenſeefiſcherei im II . Vierteljahr 1910 . — 8. DerSaatenſtand in Baden . — 9. Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft . — 10. Zu - und Abfuhr aufden Waſſerſtraßen in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen Monaten des Jahres 1910 . —11. Landesverſicherungsanſtalt Baden . — 12. Die Lage des Arbeitsmarkts im Juni 1910 . — 13. Standund Bewegung der Tierſeuchen im Juni 1910 . — 14. Auftrieb und Umſatz auf den badiſchen Viehmärktenim Juni 1910 . — 15. Die Preiſe der wichtigeren Lebensbedürfniſſe und Verbrauchsgegenſtände imJuni 1910 . — 16. Die Einnahmen der badiſchen Eiſenbahnen im Juni 1910 .

1. Die Veranlagung zur Einkommenſteuer für das Jahr 1910 .
Die Zahl der für das Jahr 1910 zur Einkommenſteuer veranlagten natürlichen und juriſtiſchenPerſonen beträgt 427 882 ; auf 100 Einwohner kommen ſomit rund 21 ( genau 21,3 ) Steuer⸗

pflichtige . Entſprechend der Zunahme der Bevölkerung ſteigt auch die Zahl der Steuerpflichtigenvon Jahr zu Jahr , gegenüber dem Vorjahr um 9950 , gegenüber dem Jahr 1908 um 25 622 .
In den einzelnen Landesteilen iſt die Zahl der Steuerpflichtigen , auf 100 Einwohner berechnet ,überaus verſchieden ; im Bezirk Mannheim kommen auf 100 Einwohner 28,2 Steuerpflichtige , in
Pforzheim 27,2 , in Karlsruhe 26,8 , dagegen in dem vorwiegend ländlichen Breiſach nur 14,5 undin dem Bezirk Buchen nur 12,5 . Die verhältnismäßig kleine Zahl von Steuerpflichtigen in den
vorwiegend landwirtſchaftlichen Bezirken iſt neben ſonſtigen Gründen auf die ſchonliche Veranlagungder Landwirte ſeitens der Veranlagungsorgane zurückzuführen . In der Stadt Pforzheim ſind von100 Einwohnern 29,2 , in der Stadt Lahr dagegen nur 19,s zur Einkommenſteuer veranlagt worden .Im Vergleich zu den früheren Jahren iſt zu beobachten , daß die Zahl der zur Einkommenſteuerveranlagten Perſonen im Land im ganzen und in den einzelnen Bezirken regelmäßig zunimmt .Die Zunahme der Geſamtzahl der Steuerpflichtigen gegenüber dem Vorjahr iſt in erſterLinie auf ein Anwachſen der Gruppe mit einem Einkommen von 1500 bis 1900 zurückzuführen ;in dieſer Gruppe wurden im Jahr 1910 insgeſamt 78 980 , im Vorjahr dagegen nur 74464
veranlagt ; die Zunahme beträgt ſomit 4466 oder rund 6 Oh; niht unbedeutend ift auh die Bu -nahme der Steuerpflichtigen in der Gruppe von 3000 big 4900 Mo Einkommen ; ihre Zahl iſtgegenüber dem Vorjahr um 1376 gewachſen ; in der nächſthöheren Steuergruppe ( 5000 bis 9900 Mb)beträgt die Zunahme der Steuerpflichtigen 727 , in der Gruppe 10000 A und mehr 151 . Ab⸗genommen hat dagegen die Zahl der Steuerpflichtigen in der unterſten Gruppe ( unter 1000 ) ,und zwar um 821 ; in dieſer Gruppe iſt ſeit 1905 von Jahr zu Jahr eine Abnahme zu beobachten .Trotz der erfreulichen Vermehrung der größeren Einkommen in den letzten Jahren iſt derenAnteil an der Geſamtzahl der Steuerpflichtigen im Großherzogtum unbedeutend . Steuerpflichtigemit einem Einkommen von 10000 und mehr gibt es im Land im ganzen nur 6502 , d. f. 1,5 %aller Steuerpflichtigen; doppelt ſo groß ( 13 578 ) iſt die Bahl der Steuerpflichtigen mit einem Cin -ommen von 5000 big 9900 M: Ther fa ( 76,1 0/6) aller zur Einkommenſteuer veranlagten Perſonenverſteuern in unſerm Land ein Einkommen von unter 2000 . Im Gegenſatz dazu ſei bemerkt ,aß die Zahl der Steuerpflichtigen mit einem Jahreseinkommen von über 1 Million 12 beträgt ;ein Einkommen von über 200000 6 haben insgeſamt 109 ( darunter 58 juriſtiſche ) Perſonen .er / ( 195 ) der Steuerpflichtigen mit einem Einkommen von über 100 600 haben ihren

Wohnſitz in Städten mit 10000 und mehr Einwohnern , und zwar 102 in der Stadt Mannheim ,a6 in der Stadt Karlsruhe , 15 in Freiburg , 14 in Pforzheim , 11 in Heidelberg , 9 in Baden .SU Deit 10 größten Städten des Landes zuſammen wohnen 5182 Steuerpflichtige mit einem Eintommen von 10000 und mehr Mark ; davon 1510 in Mannheim unb 1122 in Karlsruhe , anfrucha entfalen 80 , auf Lahr 79 Perſonen . Umgekehrt iſt in dieſen Städten die Zahl deryeinſten Einkommen ( von unter 1000 M) verhältnismäßig gering ; fie beträgt in Lahr 12,9 , intannheim nur 5,1 fo, dagegen im Amtsbezirk Buchen 29,3 , im Bezirk Breiſach 34,9 /8 . Weitere
eintzelheiten über die Abſtufung der Steuerpflichtigen nach der Höhe des Einkommens in dennzelnen Teilen des Landes ſind aus umſtehender Tabelle zu erſehen .

N. F. Bd. III , 6. 1910.
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Das Geſamteinkommen aler im J

beträgt rund 1029 Mill

der Zunahme ( 23 , Millionen ) entfällt auf das

das Einkommen aus Grundſtücken ,

Vorjahr um rund 4, , das aus K

erſtenmal ſeit Einführung der Einkomm

ala 5 Mil Mart abgenommen , ein 8

noch fortdauernden Wirtſchaftskriſis zu leiden haben.

iſt im Land im ganzen von 82 , auf
Über 11 Mil . Mart , d. Í.

Mart beträgt , werben von de
25 Mill . geſtiegen .
das Jahr 1910 17 , Mill .

von Mannheim allein 4,2 Millionen ,

Die 109 reichſten Steuerpflichtigen (mit einem Einkommen von u

machen , bringen 2,6 Millionen Mark , d. ſ. 14 , %
gebracht ;
Landes .

Mark , über 2

Gebäuden ,

84,9 Will .

0,03 ° Mer Stenerpflidtigen des Landes aus

des Steuerbetreffniſſes des Landes , auf ;

rund 146000 und

2. Die Bewertung

Auf Grund von Vereinbarungen zwiſchen dem Kaiſerlichen

r Einzelſtaaten werden ſeit einigen Jahren alljährlich

Zugrunde gelegt werden einmal die von den

ligen Ernte , ſodann die im

einzelnen Getreidearten .

jammen -

ſtatiſtiſchen Zentralſtellen de
über die Bewertung des E

amtlichen Saatenſtandsberichte
Statiſtiſchen Landesamt feſtgeſtellten November⸗Durchſchnittspreiſe

ahr 1910 zur Einkomme

½% Mill . Mark mehr als im Vorjahr .

Einkommen aus Dienſtleiſtung un

Land⸗ und Forſtwirtſchaft hat ſich

apitalvermögen um 4,0

enſteuer das Einkommen a

Mill . Mark ve

d. ſ. 23,3
9 des Steu

Mark , das ſteuerbare Einkommen in

61,5 0/ des geſamten Steuerbetreffniſſes , das

n 10 größten Städten des Landes auf⸗

etreffniſſes des ganzen

über 200 000 M0) , die

die größte Steuerleiſtung einer einzelnen

uſteuer veranlagten Perſonen
Der Hauptteil

d ſonſtiger Arbeit ;

gegenüber dem

rmehrt ; dagegen hat zum

us dem Gewerbebetrieb um mehr

eichen , wie ſchwer Gewerbe und Induſtrie unter der immer

Der Betrag der abzugsfähigen Schuldzinſen
ı gangen um

fiir

erb

ift gegenüber dem Vorjahr um 13000 / zurückgegangen.

der Ernteerträge der wichtigſten Fruchtarten in den Jahren
1906 —19 (

rnteausfalls angeſtellt .
rſtattern gemeldeten Erträge der jewei

für die

) 9 in Haden .
Statiſtiſchen Amt und den

Berechnungen

s nachfolgender Zu
Die Ergebniſſe dieſer Berechnungen für die letzten vier Jahre ſind au

ſtellung zu erſehen :

Weizen Spelz “ ) ~ Roggen i

( Winter - und Sommer⸗ ) ( Winter⸗ ) ( Winter - und Sommers )

Jahre Ernte⸗ Preig | Gejamt - | Ernte -| Preis Geſamt⸗ Ernte⸗ Preis Geſamt⸗

ertrag für diett wert fertrag für diet . wert ertrag ffür diet : wert

ie
d AAA t EMi A tiM M

1000 A a > 62 784| 194,1 12 187 889| 58 749| 189,5 | 11 182 099 13 427| 170,9 | 12 549 537

Cea re 71341 | 236,0 | 16 833 405| 62 578 | - 230,9 | 14 450 830 83 618 | 202,7 | 16 947 591

1908 64 629 | 213,5 | 13 796 010 53 195| 208,5 1¹ 093 248l 70 516| 179,9 | 12 685 617

1908 o e a t 81 166| 217,8 | 17 680 318 62 235| 216,3 | 13 459 690| 98 633| 167,2 | 16 490 105

Verf poa ,

Eai Hafer Zuſammen

EAS E ea T
— .

: =

1906 — — „ 91 454| 178,2 16 297. 3341119568 ) 172,2- 20 588 093 418077 ) 72² 754952

it iy p 98 465 | 196,9 19 : 390 356 | 119251 | - 192,6 22 978 4871435253 190 595 669

IWP prr 83 354 | 183,2 | 15270 128/114789 167,2 [ 19 193 1341386488 | 72 038 182

19000 112001 156,2 17714251044842 162,1½23 478 848 498877 | 88 823 212

D RES
*) Gejhülte Frucht (Kernen) .

Dem Gewicht wie dem Geldwert nach ſteht in allen 4 Berichts

t die Gerſte , während Spel
Hafer, dann folgt nach Erntemenge und Wer

einnimmt und bei Weizen und

Im Vergleich zu den drei vorausgegangenen Jahren ſteht das J

Mengen an erſter Stelle ; im Jahr 1906 waren run

Dem Geldwert nach war dagegen das
386 000 Tonnen Getreide geerntet worden .

90,6 Millionen Erntewert das

Jahr 1909 mit 88,8 Millionen , dann

72 Millionen Mark .

Roggen die Menge und de

befte unter der

t
folgt das

Daß der Erntewert des beſten Jahres

r Wert in den einzelnen Jahren Í

Jahr 1909 hinſichtlich der geernteten
ogar nur run

Jahr 1907 mit
an zweiter Stelle ſteht das

2,8 und 1908 mit run

verhältnismäßig ſo gering w

d 416 000 , im Jahr 1908 f

vier Vergleichsjahren ;
Jahr 1906 mit 7

Perſon beträgt

jahren au erſter Stelle der
z ſtändig den letzten Plab

chwanken .

D

sai

aa
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